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Einladung zur 

   

Wir laden alle 7 bis 12- jährigen Mädchen und Buben ein, 
 mit uns einen spannenden Nachmittag zu erleben. 

 Am 

Donnerstag, dem 06.02.2020  
von 15 - 17 Uhr 

 wollen wir im Pfarrhaus Kinderkirche
 feiern mit biblischen Geschichten, Liedern, 

basteln und spielen. 
  

Eure Tanja und Sabine 
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In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel.: 01803 / 222555-35 
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Samstag, 25.01.2020 
Hirsch-Apotheke, Hebelstr. 9, Schopfheim 

Sonntag, 26.01.2020 
Bad-Apotheke, Hauptstr. 43, Maulburg 

Samstag, 01.02.2020 
Apotheke am Wehrahof, Hauptstr. 4-6, Wehr 

Sonntag, 02.02.2020 
Agathen-Apotheke, Blasistr. 25, Schopfheim-Fahrnau

www.gersbach.info
...  dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen wichtigen 

Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0162 / 8730559
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

ist der  30. Januar 2020 

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.45 - 18.00 Uhr
Mittwoch - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteherin Ann-Bernadette Bezzel
Montag 10.00 bis 12.00 Uhr oder abends nach telefonischer 
Vereinbarung
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Öff nungszeiten: Jeden Dienstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrerin Ulrike Krumm Tel.: 07622/3019, Pfarramt Fahrnau 
Kläranlage Gersbach Wolfgang Ühlin 
Tel. 07620/2959948, Mobil 0174/3149682
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 29-31, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Tel. 07622/6884827
Stromversorgung ED-Netze – Störungsnummer – 
Tel. 07623/921818 (rund um die Uhr)
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Ev. Kindergarten  Sonnenstrahl Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dorfl aden
Montag – Freitag  6.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag  7.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dor� aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Ö� nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Chäs-Chuchi Gersbach  
Tel.: +49 (0) 7620/1579 
Montag und Mittwoch  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag  7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Sonntag: (Winter)    14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
                   (Sommer)    15.00 Uhr bis 18.00 Uhr   
Waldglaszentrum 
Das Waldglaszentrum kann durch die Betreiber der Chäs-Chuchi zu 
deren Ö� nungszeiten auf Nachfrage geö� net werden.   
Bärenmuseum 
Tel.: +49 (0) 7620/285, Besichtigung nach Vereinbarung.   
Tourist-Information Schopfheim 
Tel.: +49 (0) 7622/396-145, 
mail: tourismus@schopfheim.de 
Montag und Dienstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Mittwoch     8.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Freitag     8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
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Feierstunde im Rathaus mit viel Lob  
Wolfgang Ühlin wurde im Rahmen einer kleinen Feier am 9. Januar 
2020 von Bürgermeister Dirk Harscher für 25 Jahre Stadt Schopfheim 
und 25 Jahre im ö� entlichen Dienst geehrt.  
Wolfgang Ühlin trat am 01. Januar 1995 als Klärwärter für die Betreu-
ung der Kläranlage in Gersbach, Schlechtbach und Schweigmatt in 
den Dienst der Stadt Schopfheim ein. Diese Tätigkeit übt er bis heute 
aus. Da die Kläranlage Gersbach ein Einpersonenbetrieb ist, obliegt 
ihm die komplette Betreuung der Anlage samt den Wartungsarbei-
ten wie z.B. die Vollreinigung der Pumpanlage Schlechtbach oder 
der Fremdwasserkontrolle. Zusätzlich gehört die P� ege der Grünan-
lagen des Pumpwerks Schlechtbach und der Kläranlage Gersbach zu 
seinen Aufgaben.  
Bürgermeister Harscher und Fachbereichsleiter Thomas Spohn be-
dankten sich sehr herzlich für die langjährige Zusammenarbeit und 
lobten die sehr engagierte und kompetente Arbeit von Wolfgang 
Ühlin in den 25 Jahren seiner Tätigkeit bei der Stadt Schopfheim. 
Den Dankesworten schloss sich Personalratsvorsitzender Andreas 
Gaenzle an.  
Als Zeichen der Anerkennung erhielt Wolfgang Ühlin von Schopf-
heims Stadtoberhaupt eine Urkunde und ein kleines Präsent über-
reicht. Zusätzlich darf sich der Jubilar über eine gesetzlich festgeleg-
te Jubiläumszuwendung sowie einen Tag Sonderurlaub freuen.  
 

Bürgermeister Dirk Harscher, Wolfgang Ühlin, Thomas Spohn, 
Andreas Gaenzle

 

Folgende Fundsachen wurden auf der 
Ortsverwaltung abgegeben:
• Fahrradtasche schwarz mit grauem Kreuz 
  
Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentü-
mern während den üblichen Ö� nungszeiten auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 

 
 
 

28.01.2020 Biotonne 
04.02.2020 Rest-/Hausmüll 
10.02.2020 Papiertonne 
11.02.2020 Biotonne 
  
 
 

Veranstaltungen in Gersbach 
24.01.2020 Generalversammlung des Kraftsportvereins, 
 20.00 Uhr, Kleinturnhalle 

31.01.2020  Schottischer Abend mit Whiskyprobe
 ab 19.00 Uhr – nur mit Anmeldung, 
 Bergasthof Gersbacher Hörnle 

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Gersbach 
26. Januar 2020      Einladung zum Gottesdienstbesuch um 10 Uhr 

in Fahrnau  
 (Einführung der neuen Fahrnauer 
 Kirchengemeinderäte) 
  
02. Februar 2020    Gottesdienst 
10 Uhr    Pfarrerin Ulrike Krumm 
  
09. Februar 2020      Einladung zum Gottesdienstbesuch um 10 Uhr 

in Fahrnau 

Runde der Älteren: 
Die Runde der Älteren tri� t sich am 30. Januar um 15 Uhr zum ge-
mütlichen Ka� eetrinken im Gemeindesaal des Pfarrhauses. 
Herzliche Einladung – das Vorbereitungsteam freut sich auf Sie! 
  

Abendandachten: 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder einmal im Monat an einem 
Mittwochabend eine Abendandacht feiern. Zur nächsten Abendan-
dacht am 19. Februar um 19 Uhr laden wir jetzt schon herzlich ein!
Bitte beachten Sie: Ab jetzt und bis auf weiteres werden die Aben-
dandachten nicht in der Kirche, sondern im Gemeindesaal des Pfarr-
hauses gefeiert! 
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Kinderkirche: 
Die nächste Kinderkirche � ndet am Donnerstag, 06. Februar, um 15 
Uhr im Pfarrhaus statt. Die Kinderkirche im März wird dann am 05. 
März, ebenfalls um 15 Uhr, gefeiert.  
  
Kirchengemeinderat: 
Der neue Kirchengemeinderat hat sich am 7. Januar konstituiert. 

Zum neuen Vorsitzenden wurde Ernst-Frieder Schmidt gewählt. 
Mit drei gewählten Mitgliedern ist der Kirchengemeinderat zwar 
beschlussfähig, aber um 2 Personen unterbesetzt. Er hat darum die 
P� icht, bei geeigneter Gelegenheit eine Nachwahl durchzuführen! 
Sobald jemand sich kurz- oder auch mittelfristig die Übernahme 
dieses Amtes vorstellen kann oder jemanden weiß, den wir fragen 
können, bitten wir um Nachricht!  

Einladung zur ordentlichen 
Generalversammlung  

am Freitag, dem 24. Januar 2020, 
20.00 Uhr, 

in der Kleinturnhalle 
  

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorstandsprechers 
4. Bericht der Schriftführerin 
5. Bericht der Rechnerin 
6. Bericht der Revisoren 
7. Bericht des Vorstand Soziales 
8. Bericht des Vorstand Sport 
9. Berichte der Übungsleiter bzw. Trainer 
10. Entlastung der Rechnerin 
11. Entlastung des Gesamtvorstandes 
12. Ehrungen: 10 Jahre „aktiv“, 25 Jahre, 40 Jahre 
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
KSV Gersbach – SPORT FÜR ALLE 
Ralf Ühlin 
Vorstandsprecher 

Dirigentin / Dirigent gesucht! 
Wir, der Musikverein „Harmonie“ Gersbach, sind auf 
der Suche nach 

einer/einem Dirigentin/ Dirigenten! 
  
Wir sind 

• ein Mittelstufenorchester bestehend aus 36 Musikerinnen und 
Musiker im Alter von 14 bis 80 Jahren

• proben immer donnerstags von 20.00 bis 22.00 Uhr
• engagieren uns in der Jugendausbildung mit unserer Bläserju-

gend mit aktuell 12 Jungmusiker/innen
• haben Spaß am gemeinsamen Musikmachen und p� egen ein 

reges Vereinsleben.
 
Begeisternd, kameradschaftlich und fördernd  wünschen wir 
uns unsere/unseren neue/n Dirigentin/ Dirigenten. 
Wir freuen uns auf ein Gespräch und ein Probedirigat. Noch Fra-
gen?  

Unser Vorstand Stefan Deiß hilft dir gerne weiter 
Vorstand@musikverein-gersbach.de 
+491743132849 
www.musikverein-gersbach.de 

Neues aus AgraEurope 
DEUTSCHLAND 
Zuckerbrot statt Peitsche im Ackerbau 
Impulse für einen Ackerbau, der hochproduktiv ist und zugleich 
ressourcenschonend, verspricht sich Bundeslandwirtschaftsmi-
nisterin Julia Klöckner von der „Ackerbaustrategie 2035“ ihres 
Ressorts. Kernpunkte sind eine Erweiterung der Kulturp� anzen-
vielfalt auf dem Acker mit dem Ziel mindestens fünf-gliedriger 
Fruchtfolgen auf jedem Betrieb, eine deutliche Reduzierung des 
Einsatzes von chemischen P� anzenschutzmitteln, eine ausgegli-
chene Humusbilanz und eine bedarfs-gerechte Düngung. Auch 
für die neuen molekularen Züchtungstechniken sieht Klöckner 
eine wichtige Rolle im Ackerbau der Zukunft. „Wir müssen raus aus 
den ideologischen Gräben“, so die Ministerin. Sie machte deutlich, 
dass Freiwilligkeit bei notwendigen Änderungen Vorrang vor dem 
Ordnungsrecht haben müsse. In der Agrarbranche fand das Papier 
breite Zustimmung. Die Ackerbaustrategie sei Dank der Vielfalt 
der Maßnahmen „ein guter Weg, um den Ackerbau moderner, ef-
� zienter und nachhaltiger zu gestalten“, erklärte DBV-Präsident  
Joachim Rukwied. 

Die angestrebte Verringerung des Einsatzes von P� anzenschutz-
mitteln müsse „mit Augenmaß und unter Berücksichtigung der 
guten fachlichen Praxis“ vorgenommen werden. Begrüßt wurde, 

dass die Ackerbaustrategie viele Anregungen aus der Praxis aufge-
nommen habe. Umweltverbände kritisierten indes eine fehlende 
Verbindlichkeit der Ackerbaustrategie. „Keine verbindlichen Ziele, 
keine konkreten Maßnahmen, kein Zeitplan“, monierte der BUND. 
Das Diskussionspapier soll in den nächsten Wochen und Monaten 
mit Verbänden und Organisationen diskutiert werden. 
  
DEUTSCHLAND/EU 
Hartelt: Gemeinsam für unsere Zukunft kämpfen! 
MAINZ. Der Präsident des Bauern- und Winzerverbandes Rhein-
land-Pfalz Süd (BWV), Eberhard Hartelt, hat Landwirte, Winzer 
und Landfrauen sowie die Landsenioren und Landjugendlichen 
dazu aufgerufen, weiter für ihre Zukunft zu kämpfen. In einem 
Grußwort zum Jahreswechsel äußerte Hartelt die Erwartung, dass 
die Herausforderungen im kommenden Jahr nicht kleiner werden 
dürften. Allein auf europäischer Ebene stünden mit den Verhand-
lungen zum Brexit und zur Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) nach 
2020 sowie der Umsetzung des angekündigten „Green Deal“ drei 
Großprojekte an, die auch die Landwirtschaft in Deutschland über 
Jahre hinweg prägen dürften. Die Agrarpolitik in Deutschland 
sieht der BWV-Präsident am Scheideweg. Das Agrarpaket der Bun-
desregierung, die erneute Verschärfung der Düngeverordnung 
sowie strengere Au� agen in der Tierhaltung führten nicht nur zu 
massiven Einschränkungen in vielen Produktionsbereichen, son-
dern gri� en teilweise in Eigentumsrechte ein. Auch der Wunsch 
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in Teilen der Gesellschaft nach einem tiefgreifenden Umbau der 
Landwirtschaft dürfte den Strukturwandel weiter beschleunigen 
und Importe von Lebensmitteln aus Ländern mit wesentlich ge-
ringeren Standards erhöhen. „Dies kann nicht im Interesse der 
Verbraucher in Deutschland sein“, gab der Verbands-präsident zu 
bedenken. 
Das Fass zum Überlaufen gebracht habe das Aktionsprogramm In-
sektenschutz, das weitreichende Konsequenzen für die landwirt-
schaftliche Nutzbarkeit groß� ächiger Gebiete habe. Im Gegensatz 
zur Düngeverordnung gebe es in diesem Bereich kein Vertrags-
verletzungsverfahren, keine drohende Anlastung oder entspre-
chende Forderungen aus Brüssel. Die Bundesregierung habe es 
also selbst in der Hand, das Programm noch einmal grundlegend 
zu überarbeiten, so Hartelt. Dabei müsse der Berufsstand einbezo-
gen werden. Zu ho� en sei, dass die Politik die Botschaft der jüngs-
ten Proteste der Landwirte verstanden habe und noch rechtzeitig 
ihren Kurs ändere. „Wir stehen für Gespräche bereit - aber auch für 
weitere Proteste“, stellt der Verbandspräsident klar. 
   
DEUTSCHLAND 
Bauernverband will jünger und weiblicher werden 
BERLIN. Die Bereitschaft des Deutschen Bauernverbandes (DBV), 
jünger und weiblicher zu werden, betont dessen Präsident  Jo-
achim Rukwied. „Wir freuen uns über jeden jungen Landwirt 
und jede junge Landwirtin, die sich über den Betrieb hinaus 
in die Arbeit des Bauernverbandes einbringen möchten“, sagt 
Rukwied im Interview mit AGRA-EUROPE. Ausdrücklich o� en 
zeigt sich der Bauernpräsident für eine Mitarbeit von Frauen im 
DBV. Vorwürfe einer fehlenden Willkommenskultur im Verband 
gegen-über Frauen weist er entschieden zurück. Rukwied ver-
weist auf „eine andere Sichtweise“, die Frauen in die Gremien 
einbringen. Davon pro� tierten alle, „und das ist essentiell für ei-
nen Verband“. Viele Gemeinsamkeiten sieht der Präsident bei 
den Teilnehmern an den Bauernprotesten und dem Bauernver-
band, dem viele Demonstranten als Mitglieder angehörten. Ruk-
wied bekräftigt sein „volles Verständnis“ für die Proteste. Für die 
macht er in erster Linie die Bundesregierung verantwortlich, die 
insbesondere mit ihrem Aktionsplan Insektenschutz „das Fass 
zum Überlaufen“ gebracht habe. Mit den Vertretern von „Land 
scha� t Verbindung“ stehe man sowohl auf Bundes- als auch auf 
Länderebene „im engen Austausch“. Für nicht problematisch 
hält Rukwied die verbändeunabhängige Organisation der De-
monstrationen. Es sei der Wunsch der Veranstalter gewesen, dass 
sich der DBV zurückhält. „Das haben wir respektiert“, sagt der 
Verbandspräsident. Gleichzeitig hätten die Landesbauernver-
bände und viele Kreisbauernverbände Unterstützung geleistet.

Landwirtschaft hat Kommunikationsdefi zite 
BERLIN. De� zite in der Kommunikationsarbeit der Landwirtschaft 
hat der Chefredakteur der „Bauernzeitung“, Ralf Stephan, mo-
niert. In einem Interview mit der „Süddeutschen Zeitung“ beklagt 
der Agrarjournalist das Fehlen einer Kommunikationsstrategie 
des landwirtschaftlichen Berufsstandes. Seiner Einschätzung 
nach hinkt die Branche im diesem Bereich weit hinter den Um-
weltverbänden her, deren Professionalität in der Kommunikation 
nicht annähernd erreicht werde. Dies mache sich bemerkbar in 
der Dichte und Qualität von Informationen über die Landwirt-
schaft, die an Redaktionen in allgemeinen Medien herangetragen 
werden. Den Medien wirft Stephan vor, zu oft pauschal und nicht 
neutral über die Landwirtschaft zu berichten. Ein Beispiel sei die 
Verwendung von Kampfbegri� en wie „Massentierhaltung“, mit 
denen von vornherein eine Wertung in die Diskussion gebracht 
werde. Stephan betont, dass viele Redaktionen die Landwirtschaft 
als Wirtschaftszweig ernst nehmen und di� erenziert berichtet 
würden. Andere nutzten allerdings das Skandalisierungspotenti-
al, um Quote und Au� age zu machen. „Es geht um Tiere, um Er-
nährung; da kann ich Leser emotional packen“, so der langjährige 
Journalist. 

Info Naturfreundehaus und Gerbacher Hörnle 
Ende Januar möchten wir zu einer kulinarischen Reise durch Schott-
land einladen. Zu jeder Region stellen wir einen Whisky vor und ser-
vieren passende, traditionelle Gerichte oder Snacks aus Schottland. 
Begleitet uns auf eine kulinarische Reise durch Schottland mit einer 
breiten Auswahl an Whiskys, vielen Geschichten und einer Lobrede 
an den Haggis. Ende Januar möchten wir, wie in Schottland üblich, 
das Land und den Whisky feiern. Zu jeder Region stellen wir einen 
Whisky vor und servieren ein passendes, traditionelles Gerichte oder 
schottische Snacks dazu.  
Beginn: 19.00 Uhr im Bergasthaus Gersbacher Hörnle 
Preis 35 Euro für ein kleines Menü und Whiskytastin – Nur mit Anmel-
dung unter 07620-238 oder mail@naturfreundehaus.gersbach.de 
  
 
VdK informiert: 

Beratung im Sozialrecht 
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz GmbH in Lör-
rach  � nden am Dienstag, den 4., 11., 18. und 25. Februar  in der 
VdK-Servicestelle in der Gretherstraße 17 statt.  
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete 
aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen- und P� egeversicherung). Ebenso werden Mitglieder 
sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen Entschädigungsrecht 
als auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 21 /  
93 96 39-0 ist erforderlich.  
 

Einladung zur off enen Infoveranstal-
tung für den Raum Schopfheim / Wie-
sental und den gesamten Landkreis 
Lörrach 

Zu einer o� enen Infoveranstaltung für den Raum Schopfheim / Wie-
sental und den gesamten Landkreis Lörrach lädt der SKM – Kath. 
Verein für soziale Dienste im Landkreis Lörrach alle ehrenamtlichen 
rechtlichen BetreuerInnen und interessierte Personen ein. Beginn ist  
  
am: Donnerstag, 27. Februar 2020 
um: 18.00 Uhr  
in der: SKM – Geschäftsstelle, Hebelstraße 5, Schopfheim 
  
Thema des Abends ist: „freiheitsentziehende Maßnahmen und 
Werdenfelser Weg“. Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen erhalten Sie in 
der SKM-Geschäftsstelle, Hebelstraße 5, Schopfheim, Tel. 07622 / 
6717170, E-Mail: info@skm-loerrach.de, www.skm-loerrach.de 

Sprichwort 
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Anmeldetermine Schuljahr 2020/21 
der Gewerbeschule Rheinfelden 
Hardtstraße 12 
79618 Rheinfelden 
Tel.: 07623 72450   Fax: 07623 7245130 
E-Mail: schule@gws-rheinfelden.de 
Homepage: www.gws-rheinfelden.de 

17.-18.2.2020:      9-12.00 Uhr / 14-15.30 Uhr 
19.02.2020:            9-12.00 Uhr 
20.01.-2.3.2020:   Online-Anmeldung (nur für TG, CTA, PTA):     
                              www.schule-in-bw.de/bewo 

- Technisches Gymnasium Umwelttechnik (TG) 
 Abitur mit einer bundesweiten Studienberechtigung 

- Zweijähriges Berufskolleg   
 Staatlich geprüfte(r) chemisch-technische(r)-Assistent(in) (CTA), 
  Staatlich geprüfte(r) pharmazeutisch-technische(r) Assistent(in) 

(PTA) 

- Einjährige Berufsfachschule  
 Friseur 

- Berufseinstiegsjahr 
 Für Schulabgänger mit Hauptschulabschluss 

- Vorqualifi zierungsjahr Arbeit/Beruf  
 Für Schulabgänger ohne Hauptschulabschluss 

Anmeldung bitte mit Lebenslauf und beglaubigter Kopie des 
letzten Schulzeugnisses. 

Für unsere kleinen Leser 

Clown Beppo möchte so schnell wie möglich zu seinen Freunden. 
Welchen Weg muss er nehmen? 

End e  de s  r ed a kt i o n e l l e n  Te i l s

REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG
PRESSESTELLE
 
Beteiligung der Bevölkerung: Biosphärengebiet 
Schwarzwald lädt zur „Gesamtsäulenversamm-
lung“ am Montag, 10. Februar um 19 Uhr in 
GMS Oberes Wiesental in Todtnau ein
Neue Förderanträge werden vorgestellt 
Nicht nur die UNESCO hat beim Biosphärengebiet Schwarzwald 
die Beteiligungsmöglichkeiten für die Bevölkerung als positives 
Merkmal hervorgehoben: Grundlegendes Element ist die Ein-
bindung der so genannten Säulen. Dabei handelt es sich um 
die verschiedenen Themenbereiche (Land- und Forstwirtschaft, 
Naturschutz, Regionalentwicklung, Bildung sowie Kultur), in de-
nen das Biosphärengebiet aktiv an der Entwicklung der Region 
arbeitet.
Am Montag, 10. Februar wird die „Gesamtsäule“ um 19 Uhr in 
der Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental in Todtnau, Mein-
rad-Thoma-Straße 18, 79674 Todtnau tagen. Neben Informatio-
nen aus der Geschäftsstelle und über das Rahmenkonzept steht 
die Vorstellung der aktuellen Förderanträge an, die anschließend 
bewertet werden können. Die Bewertung � ießt in die Anwen-
dung des Kriterienkatalogs ein, dessen Anwendung vom Len-

kungskreis beschlossen wurde. Die Antragstellerinnen und An-
tragsteller können bei dieser Gelegenheit ihre Projekte selbst 
vorstellen.
25 Projekte mit einem Volumen von 748.140 Euro sind fristge-
recht beantragt worden. Zur Verteilung bereit stehen in diesem 
Jahr wieder Landesmittel in Höhe von 200.000 Euro. Der Len-
kungskreis des Biosphärengebiets wird am 26. März entschei-
den, welche Projekte gefördert werden.

Herzlich eingeladen sind neben den Mitgliedern der fünf Be-
teiligungsforen des Biosphärengebiets alle, die sich für die o.a. 
Bereiche interessieren und ihre Ideen einbringen möchten. Eine 
Anmeldung ist in der Geschäftsstelle des Biosphärengebiets per 
E-Mail an biosphaerengebiet-schwarzwald@rpf.bwl.de sowie un-
ter Telefon 07673/889402-4370 möglich.

Mehr Information: www.biosphaerengebiet-schwarzwald.de
Das Biosphärengebiet auf Facebook und Instagram:
www.facebook.com/Biosphaerengebiet.Schwarzwald
www.instagram.com/schwarzwald_ranger

Nachtrag zu den „Dorfnachrichten - amtlich und aktuell“



Wald- u. Wiesengrundstücke in Todtmoos zu verkaufen 
Flst.-Nr. Wald: 253, 470, 573, 574, 576, 576/1, 587, 588, 1513, 

1514, 1519, 4989, 5044, Flst.-Nr. Wiese: 316, 456, 596. 
Flächengröße zw. 1000 - 14.000 qm. Kontakt: 0170/4897836 

Kostenfreier Verkauf / Vermittlung Ihrer Immobilie 
sowie Bewertung, Internetausstellungen auf mehreren Plattformen und auch die
Abwicklung bis hin zum Notartermin, wird meinerseits alles für den Verkäufer durch-
geführt. Gerne erwarte ich Ihr Angebot. Sollten wir zusammenkommen sichere
ich Ihnen schon heute eine reibungslose und seriöse Bearbeitung zu.

PH-Immobilien 
Schloßstr. 38 in 79585 Steinen - 07627/972 888 - 0171/3 82 77 18 - 

info@phirt-immo.de - www.phirt-immo.de 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 




